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Grußwort des Kerwevadders 2024 

 
Liebe Crumschter Ortsgemeinde, 
liebe Kerwegäste, 
 
 
 
 
bereits seit Jahrhunderten feiern wir Crumschter Kerb, den Geburtstag 
unserer Kirche. Auch dieses Jahr feiern wir im Anschluss an die Heim-EM 
direkt das eigentlich größte Fest in Europa, die Crumschter Kerb im 
Tornhallsaal! Ein jährliches Großereignis für Jung und Alt, ein Fest der 
Gemeinschaft im ganzen Ort. 
 
Bereits Ende Mai kamen die Kerweborsch zusammen, um die ersten Schritte 
für die diesjährige Kerb einzuleiten. Eine Woche später standen die Wahlen 
auf der Tagesordnung. Zusammen mit dem Komitee wurde ich zum 
Kerwevadder vun de Tornhall anno 2024 gewählt. Ich möchte mich auf diesem 
Weg beim Komitee 2024, den Kerweborsch und allen Helfer vom Turnverein, 
den Altkerwemädchen, Altkerweborsch und allen Kerb begeisterten 
Crumstädtern bedanken, die jedes Jahr aufs Neue mit ihrer Unterstützung die 
Kerb in Crumscht zu dem machen, was sie ist, einem unvergesslichen und 
unbeschreiblichen Fest. 
 
Dieses Jahr hat der Turnverein die zweite Turnhalle im Ort gebaut. Auch wir 
vom Komitee haben eine Führung bekommen und durften unser Komiteefoto 
in Crumstadts neuem Wahrzeichen am Ortseingang machen. 
 
Nun ist es so weit, die Tage werden wieder kürzer, die Sommerferien sind rum 
und die Kerb anno 2024 steht vor der Tür! 
Wir Kerweborsch sind momentan wieder fleißig mit Schmücken des 
Tornhallsaals beschäftigt, damit wir dieses Jahr wieder das Fest der Feste 
feiern können. 
 
Ich freue mich auf jeden Einzelnen, den ich vor und während der Kerbwoche 
in unserem schönen Örtchen begegnen darf. 
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Aus diesem Grund möchte ich Sie nun alle herzlich einladen die Kerb 2024 mit 
uns zu feiern, um dafür zu sorgen, dass auch dieses Jahr die Kerb in de 
Tornhall unvergessen bleibt. 
 
Viel Spaß und wir sehen uns im Tornhallsaal! 
 
 
Wünscht 

 

 
 

Jakob Fechter 
Kerwevadder vun de Tornhall 2024 
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Wir bieten deutsch-italienische Küche. 

 

Für Ihre Familienfeiern haben wir die passenden Räumlichkeiten von  

30 bis 400 Personen sowie Biergarten und Kegelbahnen. 

Wir bieten warme und kalte Buffets und Menüs für jeden Anlass. 

 

Sie können unsere Gerichte auch abholen und bei sich zu Hause 

genießen. 

Ein Anruf genügt. 

 

Unsere Öffnungszeiten 
Dienstag bis Samstag ab 17:00 Uhr bis 00:00 Uhr 

Warme Küche bis 21:00 Uhr 

Sonntag ab 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr & 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Montag Ruhetag 

(für Feierlichkeiten öffnen wir natürlich auch montags) 

 
Telefon: 06158 – 609 92 54 
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Grußwort der Pfarrerin 
 
Alle paar Jahre geschieht es. Der 1. September ist ein 
Sonntag.  
Und damit fallen für mich als Pfarrerin vor Ort zwei 
Ereignisse aufeinander, die irgendwie schwer 
miteinander unter einen Hut zu bringen sind. Und doch 
sind beide unendlich wichtig! Beide der Würdigung und 
des Gedenkens wert. Die hohe Kunst ist es, sich beider 
Themen bewusst zu sein und sie beide gut zu leben!  
 
Da ist zum einen dies: Wir feiern Kerb. Am ersten Septemberwochenende. 
Sind ausgelassen und fröhlich. Viele Menschen kommen zusammen. Die 
Gemeinschaft wird ausgiebig gefeiert. Und das ist gut so! Und ich freue mich, 
wenn wir als Ortsgemeinschaft zusammenkommen. Lachen und Feiern! Das 
gehört zum Leben.  
 
Am Kerbsonntag feiern wir gemeinsam mit allen Kerweborsch den 
Kerbgottesdienst. Den Geburtstag unserer Crumstädter Kirche, die einst am 
03.09.1593 also vor 431 Jahren eingeweiht wurde. Diese Kirche ist der Ort an 
dem wir als Gemeinschaft all das, was uns wichtig ist, vor Gott bringen. Die 
Freude über die Geburt eines Kindes, die Trauer über manchen Tod, das 
Versprechen von Liebe und Treue bei einer Eheschließung, die Bitte um 
Beistand bei großen und kleinen Katastrophen und natürlich unseren Dank, 
wenn das Leben schön ist. Und wir machen uns dabei bewusst, dass hinter 
unserer Wirklichkeit noch eine ganz andere Wirklichkeit ist: Die Wirklichkeit 
Gottes!  
 
Das Leben, es will gefeiert werden. Die Gemeinschaft, sie will gefeiert werden. 
Und unsere Kirche bietet dafür einen ganz besonderen Raum. Schön, dass 
Crumstadt noch weiß, dass Kerb nicht nur irgendein Fest ist, sondern das Fest 
der Kirche, das Fest der Gemeinschaft, das Fest der Wirklichkeit Gottes!  
Und weil Kirche eben manchmal in sehr ernstem Gewand daherkommt, gibt es 
immer mindestens einen Kerweborsch, der mich daran erinnert: Frau 
Bokowski, gell, sie denken daran: Abwechslungsreich und kurzweilig muss er 
sein, der Kerbgottesdienst, uns steckt sonntags bereits einiges in den 
Knochen…Und ich versuche stets mein Bestes: Locker mit Tiefgang zu sein.  
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Da ist aber eben am 1. September auch noch ein anderes Thema, was uns als 
Kirchengemeinde Crumstadt beschäftigt und mir persönlich am Herzen 
liegt. Am 1. September gedenken wir mit einer Gedenkfeier, auf Einladung der 
Vitos Klinik, an den Beginn der Euthanasieverbrechen, die während der 
Nazizeit geschahen. Mit dem 01.09.1939 nahmen damals fürchterliche 
Verbrechen ihren Anfang. Mitten unter uns. An Menschen, die von jetzt auf 
gleich in ihrem Wert degradiert wurden. Systematisch wurden Menschen 
erfasst und getötet, die krank, behindert oder auf andere Weise nicht in das 
Bild einer funktionierenden und leistungsfähigen Gesellschaft passten.  
 
Wie ist das nun, wenn wir als Ortsgemeinschaft Kerb feiern? Und da ein 
Kerwewatz öffentlich zur Schau gestellt wird? Wenn der ein oder andere, der 
über den Durst getrunken hat, verlacht wird, weil er nicht mehr Herr seiner 
Sinne ist? Mir gibt das zu Denken. Klar, das alles ist kein Vergleich zu den 
Verbrechen damals. Aber ich finde, wir sollten sehr sensibel und feinfühlig für 
manche Themen durch die Welt gehen.  
 
Es gilt mit offenen Augen und wachem Verstand durch das Leben zu gehen. 
Und sich nicht jedem Fangesang hinzugeben. Die Würde des Menschen ist 
unantastbar!  
 
So möchte ich dieses Jahr gerne Tiefgang und Würde mit lockerem Feiern 
verbinden. Ob es uns gelingt? Ich würde mich freuen, wenn wir alle daran 
mitarbeiten, dass Respekt gelebt wird und Würde nicht vergessen wird, auch 
während ausgelassener Feierlichkeiten.  
 
Amen.  
 
Upps, jetzt bin ich ziemlich ernst geworden… wer erleben möchte, dass Kirche 
auch locker und kurzweilig sein kann, komme zu unserem diesjährigen 
Kerbgottesdienst am Sonntag, den 1. September 2024  
um 10 Uhr in die Crumstädter Kirche.  
 
Es grüßt alle Crumstädter*innen Pfrin. Julia Bokowski 
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Grußwort zur Crumschter Kerb 2024 

 
 
Liebe Mitbürger und Kerwegäste, 
liebe Kerweborsch und Kerwemädcher, 
 
 
 
 
der TV Crumstadt hat ein ereignisreiches Jahr hinter sich. Viele schöne 
Veranstaltungen, sportliche Wettkämpfe, Spiele und Turniere haben wir 
durchgeführt. Und wir haben auf dem Sportplatzgelände beginnend im 
September 2023 eine neue Halle mit Umkleiden gebaut, in der wir schon seit 
April 2024 fleißig trainieren können. 
 
Jetzt ist aber mal wieder Zeit zum Feiern, und deshalb möchte ich Sie/Euch zur 
Crumschter Kerb 2024 ganz herzlich einladen. Das traditionelle Programm hat 
einiges zu bieten, wie der Festschrift zu entnehmen ist. 
 
Dass dies in diesem Umfang möglich ist, verdanken wir unseren Kerweborsch 
und Kerwemädchen unter der Leitung von Kewevadder Jakob Fechter und 
dem Kerwe-Komitee. Sie sorgen für den feierlichen Rahmen an Kerb und jeder 
ist aufgefordert, mitzumachen und mitzufeiern, so wie es ihm gefällt.  
Dafür sagen wir vielen Dank. 
 
Zudem sagen wir „Danke“ an unser Wirts-Ehepaar mit Helferteam, die einen 
hervorragenden Job machen. Sie bieten eine gute Küche und gepflegte 
Getränke und das nicht nur über die Kerb-Festtage. 
 
Seien Sie herzlich willkommen in unserer Turnhalle und feiern Sie mit uns. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Herzliche Grüße. 
Ihr 
 
 
Gernot Hofmann, 1. Vors. 
Turnverein 1903 Crumstadt e.V. 
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Liebe Leserinnen und Leser… 
 

…die Festschrift liegt in Ihrem Briefkasten und das kann nur eine Sache 
bedeuten - die Crumschter Kerb anno 2024 steht vor der Tür. 
Wir, die Kerweborsch vun de Tornhall, möchten Sie mit unserer 
alljährlichen Festschrift auf die Crumschter Kerb in de Tornhall 
einstimmen. 
 
Seit Juni laufen nicht nur die Kerweborschsitzungen wieder, sondern 
auch das eisgekühlte Schmuckerbier unsere Kehlen herunter. 
An der zweiten Sitzung war es soweit, unsere großen Wahlen standen 
an. Damit einhergehend stellte sich vor der Komitee-Wahl die 
spannende Frage, wer der diesjährige Zylinderträger, unsern 
Kerwevadder wird. Das Rennen, und damit der Kerwevadder vun de 
Tornhall anno 2024, machte Jakob Fechter. 
  
In der diesjährigen Festschrift, die unter dem Motto „Es Ort is bereit, 
die Tornhall bebt, unsern Saal schun 99 Joahr steht!“ steht, möchten 
wir auf die Kerwevädder der vergangenen Jahrzehnte eingehen und 
haben uns die ein oder andere Stimme zu unserem Fest im 
Tornhallsaal eingeholt. 
 
Wir, die Kerweborsch vun de Tornhall, hoffen, dass wir Ihre Lust auf 
Mehr wecken konnten. Weitere Informationen zur Tornhallkerb, die 
Festschriften der vergangenen Jahre, Kerwelieder und vieles mehr 
können Sie auf unserer Website finden. 
 
Um nichts zu verpassen, können Sie auch unsere Social Media Kanäle 
im Auge behalten: 
Instagram: @tornhallkerb_crumscht 
Facebook: @crumschterkerb 
 
 
Hier finden Sie noch mehr über uns: 
https://crumschter-kerb.de 
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Doanze, klatsche, singe unn loache,  
bringt unsern Tornhall schnell zum Koche! 
 

Bei einem Rückblick auf die vergangene Kerb anno 2023 ist uns 
Kerweborsch bewusst geworden, wie unser Fest im Tornhallsaal in den 
letzten Jahren vermisst wurde, da wir aus bekannten Gründen, in den 
vergangenen Jahren, die Kerb nicht wie gewohnt feiern konnten. 
Wir sind froh, dass wir zu der Zeit Alternativen gefunden haben und 
bereits 2022 wieder wie gewohnt und vor allem mit Blick auf 2025 in 
unserem Tornhallsaal feiern konnten. 
 
Um unser Fest so erfolgreich zu gestalten, sind eine gute Planung und 
viele helfende Hände notwendig. Dann war es soweit, die Kerweborsch 
kamen zur letzten Sitzung vor der Kerb zusammen, ehe diese um 
Mitternacht eingeläutet wurde. Die Altkerwemädscher haben den 
Kranz für den Kerwebaum gebunden und diesen in den Saal gebracht, 
nachdem der Kerwewatz anno 2023 ermittelt wurde. 
 
Die Kerb 2023 im Tornhallsaal war wieder ein voller Erfolg. Das ganze 
Ort stand Kopf und hat unser Fest zelebriert wie eh und je. Für diese 
unvergesslichen Momente kommen wir zusammen und feiern die Kerb 
in de Tornhall. 
 
Danke Crumscht!  
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„Es Ort is bereit, die Tornhall bebt, unsern Saal 
schun 99 Joahr steht!“ 
 

Anlässlich des im nächsten Jahr bevorstehenden Jubiläums möchten 
wir in der diesjährigen Festschrift auf die Geschichte der Kerwevädder 
eingehen. Wir haben uns von ein paar Kerweväddern Stimmen 
eingeholt und berichten über ihre Erfahrungen und Eindrücke. 
 
Im Jahre 1925 wurde die Kerb bei uns im Tornhallsaal erstmals 
gefeiert. Seither werden unsere Kerweborsch von einem gewählten 
Kerwevadder angeführt. 
 
Viele Ereignisse haben in der Vergangenheit Einfluss auf unsere Kerb 
genommen, weshalb wir sie zu mancher Zeit nicht wie gewohnt feiern 
konnten. Aufgrund des 2. Weltkrieges wurde die Kerb Ende der 30er 
bis Anfang der 40er Jahre nicht gefeiert und in den Jahren 1975 bis 
1977 haben sich nicht genug interessierte Jugendliche gefunden, um 
die Kerb zu organisieren. 2020 und 2021 konnte die Tornhallkerb 
aufgrund der Covid-19 Pandemie nicht wie gewohnt stattfinden. 
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Die erste Kerb im Tornhallsaal fand 1925 statt. Der damalige 
Kerwevadder, und damit der erste Kerwevadder vun de Tornhall, war 
Rudolf Krug. Er hat das Amt des KV´s 1925 und 1926 übernommen, ehe 
es 1927 auf Adam Strohauer übertragen wurde. Auf ihn folgte Heinrich 
Hebermehl. 
 
Eine genaue Darstellung zu den Jahren zwischen 1927 und 1934 ist uns 
leider aufgrund fehlender Informationen nicht möglich gewesen. Sie 
wissen mehr? Dann helfen Sie uns, unsere Chronik zu vervollständigen. 
 
Im Jahr 1934 war Jakob Beeres der Kerwevadder vun de Tornhall, 1935 
Ludwig Schellhaas und von 1936 bis 1938 hatte August Heyl das Amt 
inne. Daraufhin folgte der 2. Weltkrieg und die Kerb wurde von Ende 
der 30er bis Anfang der 40er Jahre nicht gefeiert.  
 
Der erste Kerwevadder nach dem 2. Weltkrieg war Willi Hebermehl in 
den Jahren 1947 und 1948. Auf ihn folgte 1949 Walter Gengnagel. 
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Jahr Kerwevadder vun de Tornhall 

1950 Heinrich Schneider 

1951-1952 Hermann Schellhaas  

1953 Günther Wendel 

1954-1957 Ludwig Kern 

1958-1959 Wolfgang Wengenroth 

1960-1961 Wolfgang Beeres 

1962-1965 Herbert Keller 

1966 Helmut Krug 

1967-1968 Wolfgang Holzhäuser 

1969-1970 Ludwig Mayer 

1971 Dieter Bornemann 

1972 Heinz Gengnagel 

1973 Robert Schulze 

1974 Siegfried Schwillo 

1975-1977 keine Kerb 

1978-1979 Siegfried Schwillo 
 

 
 

 
 
Von 1980 bis 1982 hat unser heutiger 1. Vorsitzende des Turnvereins 
1903 Crumstadt e.V. Gernot Hofmann das Amt des Kerwevadders 
ausgeführt.  
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Auf Gernot Hofmann folgte für die Dauer eines Jahres Bernd 
Petermann, ehe Andreas Lüer das Amt von 1984 bis 1987 für vier Jahre 
innehatte. Andreas Lüer hat mit uns einige Eindrücke und Erfahrungen 
aus seiner Zeit als Kerwevadder vun de Tornhall geteilt: 
 
In den Jahren 1984 bis 1987 gab es einen sehr starken Zulauf an 
Kerweborsch. Über 100 Kerweborsch gab es in Glanzzeiten in 
Crumstadt, 70 hiervon allein in der Tornhall.  
 
1984 erschien unsere erste Festschrift und das Programm um den 
Dienstag, mit dem Eierbacken, erweitert. Die Unterstützung im Ort war 
so groß, dass bei 1.984 gesammelten Eiern abgebrochen werden 
musste.  
Spontan wurde an jenem Abend, zu später Stunde, nochmals die 
Kerweredd gehalten, was bis heute Tradition hat. Für das Kerwebild 
wurde, wie auf alten Fotos gesehen, wieder ein Fass organisiert auf 
dem das Kerwejahr steht. 
 
Im Folgejahr stiegen die Kosten für einen gebundenen Kerwekranz auf 
50,- DM an. Zur Entlastung der Kasse wurden die Kerwemädchen der 
Vorjahre in das Geschehen einbezogen, welche diese Aufgabe mit 
Begeisterung angenommen hatten. Im Lauf der Jahre kamen neue 
Ideen hinzu und die Gruppe der Altkerwemädchen ist heute eine feste 
Größe an der Kerb.  
 
1987 kam der damalige Feldschütz auf Andreas zu um mitzuteilen, dass 
man am Samstagmorgen keinen Baum mehr im Crumschter Wald 
fällen darf. Nach einem Aufruf an die Mitbürger hat sich Nono 
gemeldet und der Baum wurde ab da im Ort geholt. 
 
„Dies sind aber nur nüchterne Fakten und Zahlen. Was die Crumschter 
Kerb auszeichnet, sind die unzähligen kleinen Anekdoten an und um 
das Geschehen herum, welche viele Generationen damit verbinden.“ 
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Von 1988 bis 1989 war Dieter Ruckelshausen der Kerwevadder vun de 
Tornhall. Folgende Eindrücke hat er uns geschildert: 
Erstmals wurde das Kreis-Kerweborsch-Treffen 1987 in Trebur 
ausgetragen. Dieses haben wir gewonnen und somit wurde in Dieters 
erstem Jahr als Kerwevadder das erste KKT in Crumstadt ausgetragen. 
Von diesen Geldeinnahmen wurden die ersten roten Kerweborsch-
Poloshirts gekauft. 
 
1990 war Bernd Keller Kerwevadder und von 1991 bis 1993 Karsten 
Broßeit. Über seine Zeit als Kerwevadder hat Karsten berichtet: 
 
„In meiner Zeit als Kerwevadder stand das große Jubiläum „400 Jahre 
Crumschter Kerb“ im Jahr 1993 vor der Tür. Die Babyboomer 
Jahrgänge hatten fast alle ihre 10 Jahre voll, aber viele machten noch 
weiter, um das große Jubiläum als „Aktiver“ mitzumachen. Für das 
Jubiläum machten wir die Altkerweborsch- und mädscher aus den 
Jahren seit Beginn der Kerb in de Tornhall ausfindig und erstellten 
erstmals eine Adressliste. Es entstanden die ersten großen 
Gruppenfotos mit den aktiven Kerweborsch, Altkerweborsch und -
mädscher. Auch auf den Kerweborschsitzungen waren erstmals einige 
Altkerweborsch anwesend.  
Für das Jubiläum stellten wir eine Fotoausstellung zusammen mit alten 
Bildern von der Kerb für das Jubiläumsfest an der Kirche, das bereits 
vor der Kerb als Straßenfest stattfand.  
 
Ab und zu kam es vor, 
dass Fotos nichts 
wurden, so war auch 
1992 das Kerwebild 
unterm Kerwebaum 
„doppelt belichtet“. Wir 
mussten daher das Foto 
an Nachkerb beim 
Kerbbegraben im Saal 
nochmal machen.“ 
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Auf ihn folgte Frank Gessner, welcher 1994 und 1995 der Kerwevadder 
vun de Tornhall war. Er hat uns Folgendes zukommen lassen: 
 
„Nach der großen Jubiläums-Kerb im Vorjahr waren wir im Jahr 1994 
gerade noch 28 Kerweborsch. Das schadete der Stimmung insgesamt 
aber keineswegs, da alle ausreichend „Mut im Herzen & Geld im 
Beutel“ hatten. Frisch zum Kerwevadder gewählt, nahmen wir im Juni 
'94 am großen Festumzug des Hessentags in Groß-Gerau teil. Dort 
präsentierten wir uns als singfreudige Gruppe im "feinen Kerwedress", 
was von sehr vielen Zuschauern positiv wahrgenommen wurde. 
 
Den größten Respekt hat wohl jeder neue Kerwevadder vor der 
Kerweredd, schließlich gilt es seit jeher als ein ungeschriebenes Gesetz 
diese auswendig vortragen zu können. Als das überstanden war, 
durften wir eine neue Kerweband begrüßen - kaum zu glauben aber 
nun sind „Sounds“ seit 30 Jahren bei uns auf der Bühne! Ein paar 
Wochen vor der Kerb sind wir extra nach Hähnlein in deren 
Probenkeller gefahren, um die für uns wichtigsten Kerwelied-Klassiker 
einzuüben. Einen heutigen Klassiker konnten wir übrigens für die 
Kerwe-Chronik beitragen: Unter einem Crumschter Sternenhimmel 
texteten wir '95 unseren Tornhall-Text zu "Sternenhimmel".  
 
Nachdem „die Musik“ Feierabend machte, war das Klavier in der Bar zu 
finden - das war damals fast schon eine Tradition, die mittlerweile 
leider eingeschlafen ist. Vielleicht findet es sich ja wieder jemand, der 
früh morgens noch in die Tasten hauen kann und die letzten Gäste zum 
Singen animiert?“ 
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1996 und 1997 bekleidete Timo Wirthwein das Amt des KV‘s. Auf ihn 
folgte in den Jahren 1998, 1999 und 2000 Jens Lampert. Im Jahr 2000 
hat er die Tornhallkerweborsch im Jubiläumsjahr anlässlich der 75 Jahr 
Kerb in der Tornhall angeführt. 
 
             

             Gruppenbild der Kerwevädder anlässlich der 75. Kerb in de Tornhall 
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Der letzte Kerwevadder zu DM-Zeiten war 2001 Stefan Mieth. In den 
Jahren 2002 und 2003 bekleideten Christian Scheuch und 2004 
Henning Scheuch das Amt des Kerwevadders vun de Tornhall. Auf sie 
folgten Michael Jung (2005-2007), Sven Trollst (2008), Christoph 
Hebermehl (2009) und Maurice Schäfer (2010). 
 
2011 und 2012 hatte Konstantin Hofmann das Amt inne. Den Zylinder 
trugen 2013 Marius Friedrich und 2014, 2015 und 2016 Christian Wolf. 
In den Jahren 2017 und 2018 führte Simon Lüer unsere Kerweborsch in 
unseren geliebten Tornhallsaal. 
 
Aufgrund der Covid-19 Pandemie 
musste unser Kerwevadder Tim 
Neukirchner (2019, 2020 und 2021) 
unter besonderen Umständen 
besondere Maßnahmen treffen. So 
wurde unsere Tornhallkerb mal 
eben neben der Tornhall auf dem 
Kerweplatz im Zelt gefeiert. 
 
Zurück im gewohnten Umfeld 
konnte Max Broßeit 2022 und 2023 
seine Arbeit als Kerwevadder vun 
de Tornhall aufnehmen. 
2024 wurde nun Jakob Fechter als 
neuer Kerwevadder gewählt. 
 
Mit Blick aufs nächste Jahr, 2025, 
sind wir gespannt, wer den Zylinder 
trägt und unsere Kerweborsch 
anlässlich des 100-jährigen 
Tornhall-Jubiläums an Kerb in den 
Saal führt. 
 

  



 34 

 



 35 

  



 36 

  



 37 

 
 
 

 

 
  

K
er

w
ek

om
it

ee
 2

0
24

 

 

(v
.l.

) N
ik

la
s 

H
an

ke
, P

hi
lip

p 
N

eu
ki

rc
hn

er
, A

le
xa

nd
er

 S
tü

bi
ng

, M
ax

 B
ro

ße
it,

 Ja
ko

b 
Fe

ch
te

r,
  

Al
ex

an
de

r H
eß

, F
in

n 
M

ai
, N

ic
k 

Kr
et

sc
hm

an
n,

 V
al

en
tin

 D
ie

tr
ic

h 



 38 

  



 39 

 

 



 40 

 

 

 

  

• Fliesen-Verlegung                    

auch XXL-Fliesen 

• Trockenbau 

• Laminat-Verlegung 

• Reparaturarbeiten 

Marek Kowalski 
64560 Riedstadt 

Lagerstraße 18 
Tel: 0157 / 752 82 317 

Marek Kowalski 
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Kerwelied vun de Tornhall anno 2024 

(Melodie nach dem Lied „Amsterdam“ von „Axel Fischer“) 
 

2x Refrain (Teil 1): Traum von Crumscht im Ried 
Perl im Eelgebiet 
Die Kerb in meiner Heimatstadt 
Die Kerb im Tornhallsaal 

 

Strophe:  Heit do laafe mer Buwe oi 
dofer mache mer uns foi 
hawwe unser Bändche ooh 
Un de Vadder vorne dro 

 
Mädcher holle des ess schee 
Donoach mit ihne donze gehe 
Des ess unser ERSTE Wahl 
Im Tornhallsaal 
 
Kumm mer foahrn noch Crumscht im Ried 
Des Ort des leit im Eelgebiet 
Denn do bin ich Kerweborsch 
Un doann mache mer fünf Doach dorsch  
 
Humbe saufe Kerweborsch 
wenn uns plagt de große Dorscht 
Des ess unser ALLERERSTE Wahl 
Im Tornhallsaal 

 
Refrain:   Traum von Crumscht im Ried 

Perl im Eelgebiet 
Die Kerb in meiner Heimatstadt 
Die Kerb im Tornhallsaal 
 
Crumschter Kerwezeit 
Feiern alle Leit  
99 Joahr schun in de Tornhall 
Es ess immer schee! 
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Strophe   Kumm mer foahrn noch Crumscht im Ried 

Des Ort des leit im Eelgebiet 
Auf mer stelle de Kerweboam 
Un mer lewe de Kerwetraum 

 
Woas hoann mer uns do droff gefraat 
hoann jeden Eurocent gespart 
Denn die Kerb ess optimal 
Im Tornhallsaal 

 
2x Refrain:  Traum von Crumscht im Ried… 
Refrain (Teil 1):  Traum von Crumscht im Ried… 
 

IM TORNHALLSAAL !!! 
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Schlusswort 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
Wir, die Kerweborsch vun de Tornhall, hoffen, dass Ihnen die Festschrift 
anno 2024 gefallen hat. 
Sie haben nun verschiedene Eindrücke der Kerwevädder aus 
vergangenen Zeiten gewinnen können. 
Wie jedes Jahr benötigen wir Kerweborsch an Kerb viele helfende Hände 
und möchten auf diesem Wege nochmals DANKE sagen. 
 
Das erste Septemberwochenende rückt näher, die Kerb anno 2024 steht 
vor der Tür, die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und wir blicken 
mit voller Vorfreude auf unsere 99. Crumschter Kerb im Tornhallsaal. 
 
Wir hoffen, wir haben Ihr Kerwefieber wecken können und freuen uns, 
Sie in der Tornhall begrüßen zu dürfen. 
 
 
Wir verbleiben mit besten Grüßen 
Ihr Festschriftkomitee 
 

Valentin Dietrich und Niklas Hanke 
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Dieses Jahr haben wir wieder einen Umzug geplant, jedoch mit Auflagen. Der 
Kerweumzug findet am Sonntag, den 05.09.2021 statt. 
Aufstellung:      ab 12:30 Uhr in der Karlsbader Straße 
 
Achtung:           Umzug beginnt um 13:30 Uhr 
 
Auflösung:       Am Roseneckt (siehe Plan) 
 
Alle Crumstädter sind aufgefordert, den Umzug mit Schmücken der Häuser (z.B. 
Fahnen, Grünzeug) und Bereitstellung von Getränken, einen würdigen Rahmen zu 
geben. Danke dafür schon im Voraus 

Der diesjährige Umzug findet am Sonntag den 01. September 2024 
statt. 
Aufstellung: ab 12:30 Uhr in der Karlsbader Straße 
 
Auflösung: Am Roseneck (siehe Plan) 
 
Alle Crumstädter sind aufgefordert, den Umzug mit Schmücken der 
Häuser (z.B. Fahnen, Grünzeug) und Bereitstellung von Getränken, 
einen würdigen Rahmen zu geben. 
 
Viel Spaß und Danke im Voraus! 
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